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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 57 . Drittes Blatt. Sonntag den 26. Februar (Folgt r!« viertes Statt .)

Amtliche Bekanntmachung.
Nr . 1S091H- Die Maul- und Klauenseuche , hier das Verbot des Hausierens mit Rindvieh im Umherziehen betr.

Da die Maul - und Klauenseuche im Amtsbezirk Durlach im Rückgänge begriffen ist, wurde die Abhaltung des auf Montag den 27 . ds . MtS-

fallenden Rindviehmarktes in Durlach unter folgenden Bedingungen gestattet :
1. auS verseuchten Gemeinden darf überhaupt kein Vieh aufgeführt werden;
L für alle Handelsttere müssen Zeugnisse im Sinne des 8- 58 der Verordnung vom IS. Dezember 1885 beigebracht werden.

Karlsruhe , den 28 . Februar 1899. Großh . Bezirksamt .
I . V. :

vr . Seidenadel .

Der NSHverein des Badischen Frauen -Vereins
findet statt Montag den 27 . Februar , Nachmittags 3 Uhr , im
Lokal des Arbeiterinnenheims , Leopoldstraße 29 . Das Komite .

— für Erwachsene , Kaiserstrabe 161 , 3 Treppen .
Franzos ., Engl ., Ital ., Ruff -, Deutsch rc. von Lehrer » der betreff . Nation . Nach

d. Methode Berlitz hört , spricht u. schreibt d . Schüler , auch d. Anfänger , nur d. zu erlernende
Sprache. Klaffen - u. Einzelunterrichtfür Herren u. Damen v. 8 Uhr morgens bis 1V Uhr abends.
Eintritt jederzeit . Probelektion gratis . Prospekte gratis und franco, lieber 60 Zweigschulen .

^ Au fr u f.
In seinen nächsten Konzerten beabsichtigt der Verein für evangelische Kirchenmusik

wiederum größere Chorwerke aufzuführen . Hierbei sind Kompositionen von Jvh . Seb .
Bach (Kantate ) , Albert Becker , Heinrich von Herzogenberg , Franz Liszt (Psalm ) , Men¬

delssohn ( Psalmen ) , u . A . in Aussicht genommen .
Stimmbegabte Damen und Herren unserer evangelischen Gemeinde bitten wir daher

dringend , den Verein durch aktive Theilnahme unterstützen zu wollen . Gefl . Anmeldungen ,
Mündlich oder schriftlich, nehmen die Unterzeichneten Vorstandsmitglieder gern entgegen .

Frhr . v . Marschall , Geh . Legationsrath , Moltkestraße 3 ; K . Bräuninger »
Dirigent , Waldstraße 83 ; E . Eckerlin , Revisor , Ludwig -Wilhelmstraße 13 ; R . Hauß ,
Revisor , Werderplatz 35 ; E . de Parade , Buchhalter , Schützenstraße 21 .

Aufruf !
4L. Für die Erbauung der hiesigen (alt-)katbolüchen Auferstehuugskirche sind uns von hiesigen

und auswärtigen Glaubensgenossen, sowie von Freunden unserer Ncformbewegung Gaben im Gesammt-
betraae von 190000 Mk. zugeflossen. Kirche und Pfarrhaus sind vollendet ; aber eine große Schuld
von ISO 000 Mk . lastet auf unserer Gemeinde- Einen einfacheren Bau auf dem von Sr - Kgl . Hoheit
dem Großherzog uns geschenkten, in einem der schönsten Theile der Stabt gelegenen Platze zu erstellen
ging nicht an . Die ganze Schuldsumme vermag die hiesige Gemeinde nicht aufzubringen. Wir beab¬
sichtigen deshalb eine Derloosung zu veranstalten , um dadurch einen Beitrag zur Tilgung unserer
Schuld zu gewinnen . Liebe Glaubensgenossen und theure Mitbrüder ! Unterstützt uns durch gütige
Gowen an Geld oder geeigneten Berlovsungsgegenständen , um unsere Absicht verwirklichen zu können .
ES gilt einer guten und gerechten Sache : die Unterstützung einer bedürftigen Gemeinde, deren Leitstern
daS Wort des Apostels ist : „ Liebet die Brüder ! Fürchtet Gott ! Ehret de» König ! " Jede ,
auch die kleinste Gabe wird mit innigstem Dank entgegen genommen . Gaben bitten wir an die nach¬
stehenden Adressen gelangen zu lassen.
Der Kirchenvorstand - er <alt -) katholifchen Stadtgemetnde Karlsruhe :

Sido , Siefert , Bodenstein ,
Major a. D . Forstrath und Professor. Stadtpfarrer .

Zur Empfangnahme von Gaben sind ferner bereit : Frau Apotheker Albiker , Marienstr . 43,
Frau KammermusikuS Braun , Kaiserstraßc 207 , Frau Oberrechnungsrath Landes , Zirkel 16 , Frau
Stadtrath Lud in , Sofienstraße 19, Frau Stadtratb L , Meeß Wwe ., Gartenstraße 33 , Frau Baurath
Möglich Wwe., Leopoldstraße 14, Frau Kreisschulrath Schindler Wwe-, Kriegstratze 122 , Frau
Forstrach Liefert , Sofienstraße 37 . Fräulein Johanna Wunder , Kronenstraße 9, Herr Stadt¬
rach L. Händel , Stefanienftraße 37.

Seit der letzten Veröffentlichung vom 25 . Juli 189« sind an Gaben zu der Derloosung für
dt« ( ait ' ) katholische Aufrrstehnngskirche eingegangenr bei Frau Apotheker Albtker von
Ungen . 1 Tagebuch und 1 Visttenkarlentäschchen, Hrn . E . in Durlach 1 Mesfingbügeletsen sammt Gestell ,
Frau Kaufm- Riede 1 Blumenständerle, Frl . Leutz 1 gebrannter Fußschemel , Frl . Hanfmann 1 Schwamm¬
behälter, 8 Deckchen, 1 Toilettekissen , Frau Wittwe Frey 1 Schaale mit Löffeln , Ungen . 2 Löffelkörbchen.
Frau Stadtrath Ludwig 1 Nachtlämpchen , 1 Salzbüchschen , 1 Moccaservtcc und Eierbecher , Frl . Eschelmann
1 gebranntes Stühlchen, Frau Stadtbaumeister Schück 1 Ärbettsbeutel. 1 Staubtuchtasche, Frau Ober¬
förster Würch in Bonndorf 1 Kartoffelwarmbatter , Frl . Landes 2 Löschmappen , 1 Schürze , Frau
Oberbürgermeister Lauter Wwe. 1 Lampe , Frl . Nauß 1 bemaltePalette , Hrn . Forstrath Siefert 1 Bild in
Rahmen. Hrn. Kunstschüler HaaS 1 Zeichnung in Rahmen , Hrn . Priv . Binder 1 Schmuckkasten , Hrn .
Rechtsanwalt Schilling in Freiburg 6 Lieder , Frau Stadtrath Meeß 5 gestickte Deckchen, Frau Kaufm.
Loser 1 Messerputzmaschine , Frl . Zipfel 1 Consoje mit Nachtlämpchen , Frau Wenz 2 Vasen, Frau
ObrrbrtriebSinsprktor Ganz 2 Hausschürzen ; durch Hrn . Major Sido von Frl . Lang 1 Taschentuch -
hehälter, Ungen . 1 Paar gehäkelte Schuhe, 1 Konfektdose, 6 gestickte Deckchen; durch Frl . Wunder

Baimr-eiten-Vergebung.
2 .1. Zum Neubau einer in romanischen Styl¬

formen gehaltenen katholischen Pfarrkirche in
Gaggena « , Amts Rastatt , sollen , vorbehaltlich
höherer Genehmigung, folgende Arbeiten zur Aus¬
führung in Verding gegeben werden:

im Anschläge zu
Erdarbeit . 540 - A
Maurerarbeit . 47 685 » 22 „
Verputzarbeit . 2 385 „ — »
Steinhauerarbeit (roth odergelb

und Granit ) . 85297 „ 86 „
Zimmerarbeit . 10 408 » 14 „
Schreinerarbeit . 7499 „ 59 »
Schlosserarbeit . 1543 „ — »
Schmiedearbeit . 960 „ — »
Blechncrarbeit . 1506 „ SO »
Tüncherarbeit . . . . . . 858 „ — „
Bodenbelege . 2100 » — „
Dachdeckerarbett (rothe Flach¬

ziegel und Schiefer) . . . 5 653 „ SO „
Nach Prozenten der Kostenberechnung auszu¬

drückende Angebote , unter Anschluß von Zeugnissen
über Befähigung , Leumund und Vermögen sind
schriftlich , versiegelt und mit Aufschrift versehen,
biS spätestens den 15. März d. Js . , Vormittag-
10 Uhr , bei dem Katholischen Stiftungsrath in
Gaggenau postfrei einzmeichen .

Die Pläne , Kostenberechnungen und Bedingungen
sind im Rathhause zu Gaggenau zur Einsicht auf-

arlSruhe, den 24 . Februar 1899.
Erzbischöfliche « Bauamt .

Schroth .

Stammholz-Versteigerung.
2 .1 . Das Großh . Hofforst - und Jagdamt

FrirdrichSthal versteigert
Samstag den 1 . März ,

früh 9 Uhr , in Stuiensee von der Straßenauflichtung
längs Gemarkung Stutensce und Windfallholz aus
sämmtlichcn Distrikten:

53 Eichen III - V. Klasse . 71 Forlen . 16 Wev-
mouthsforlen, 5 Schwarzforlen, 15 Fichten I . bis
III . Klasse ;

2 Roth- und 4 Hainbuchen , 5 Ruschen , 1 Pappel ;
ferner 33 eichene Stangen , 16 fichtene und wey -
mouthSforl. Sprießstangen , 26 Gcrüststangen , 61
Letterstangen , 18 Hopfenstangen , 135 Reb - und
75 Bohnenstccken.

Hofjägcr Ullrich in Friedrischthal fertigtAuszüge.

Wohnungen zu vermiethen.
Augarten st raße 19 ist eine Mansarden¬

wohnung. bestehend aus 2 Zimmern , Küche und
Keller , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres
Augartenstraße 21 , 2. Stock.

* Schützenstraßc 83 ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Keller auf 1. April zu
vermiethen. Zu erfragen im 1 . Stock .

* Schützenstraße 92 ist eine Wohnung,
bestehend auS 1 Zimmer , Küche und Keller , aus
1. April zu vermiethen . Ebendoselbst ein unmöblirteS
Zimmer per sofort . Näe hrcs im Vorderhaus , 1 . Stock .

*2 .2. Auf 1 . April oder früher ist im 2. Stock
des Seitenbaucs meines Hauses eine freundliche ,
auf schönen , luftigen Hof gehende Wohnung von
3 geräumigen Zimmern , Küche und Zugehör an
eine durchaus anständige und solide Familie zu
vermiethen .

Wetnhändl. Weiß , Kronenstr. 38,
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von Frau Glock 1 Paar Hausschuhe und 6 gehäkelte Servicttciibändchen, Hrn . Oberrechnungsrath
Jauch M . v . Schwindt's Märchen von den sieben Raben, Die schöne Melusine und 3 -4!, Frau Wittwe
Weiß 1 Nachtlämpchcn ; durch Frau OberrechnungSrathLandes von F . H . Sch. 1 Butterdose, 4 Eier¬
becher samnit Gestell und Salzbchälter , Frau F . W. 1 Eonsitürlöffelchen und 1 Spitzensonnenscktrm-
bezug ; durch Hrn . Stadtvfarrer Bodenstein von Fri . Marie R .ffcl 1 Arbeitskorb, Frau S - K.
1 gestickter Wäschesack , 1 Fächer, 6 Staubtücher, 1 Nadelkissen, 6 Tassentücher , 1 Kommodedeckc, Hrn.
und Frau Materialienverwalter Martin 3 gestickte Deckchen. Zum Ankauf eincŝ Bildes sind ein¬
gegangen : von Frau Ludin 2 -41, Frau Bootz 1 -41, Frau Landes 1 -41 , Frau Eiländer 1 ^ !, Frau
Dtebm 1 -41, Frau L . M . 3 -41 , Frau Lorcntz 1 -41 , Frau Faber 1 -41, Frl . Arentz 70 Hl, Frau Drexler
1 -4!, Frau Lenz 1 -41 , Frau Albtker 2 -41 , Frau Oehlschlägel 1 -41 , Frau Gantz 1 «ch, Frl . Brunner
2 -41, Frl . Wunder 1 -41, Frau Becker 2 -4 !, Frau Siefert 1 -4!, Hrn . Oberlehrer Schmidt 8 -4!.
Zusammen 26 -4! 70 Pfg . Ferner an Geld eingcgangen bei Stadtpsarrcr Boden st ein : HofmusikuS
Norbert Rösch 3 -41 , Frau Magdalene Weiß 10 -41, Apotbcker G . Baur 20 -41 , Frl . Anna Baur 5 -4!,
Ungen . 3 -4!, aus Durlach von Kr. 5 -41. Zusammen 46 -41.

Freiwillige Feuerwehr .
Samstag den L. März l . I ., Abends 8 Uhr , findet im großen Saale

der Festhalle eine

H .KSLÄ-IIutsrliÄlvuLA
statt .

Wir laden hierzu unsere aktiven , sowie die verabschiedeten Kameraden nebst Familien¬
angehörigen freundlichst ein.

Die aktiven Kameraden haben in vollständiger Dienstausrüstung , die verabschiedeten
Kameraden , sowie die einzusührenden Herren in schwarzem Anzug zu erscheinen.

Die eingeführten Herren müssen den Comitemitgliedern vorgestellt werden , andernfalls
ist der Zutritt nicht gestattet .

Die Festhalle wird um 7 Uhr geöffnet . Die Gallerte bleibt geschlossen .
Das Comite.

WestendstrnHe 68
(schönste Lage)

ist infolge Versetzung des biskerigen
MietherS eine sehr freundliche , bestens
ausgesiattete Wohnung von S bezw. 6
Zimmer », zwei Treppen hoch, mit Bade -

! einrichtung uud sonstigen Zugehörden
! sofort an eine ruhige Familie zu ver -
! micthru . 5.1 .

Mansarden -Wohnung
von 2 Zimmern, Küche und Keller ist auf 1. April
zu vermiethen . Zu erfragen Durlachcr Allee 22 im
3. Stock .

Ein braves , fleißiges Mädchen , welches sich
willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht, findet
auf i . März oder I . April gute Stelle . Zu er¬
fragen Amalienstraße 11 im 2. Stock._

Dienfl -Gefuch.
* Ein Mädchen sucht sofort Stellung als Zim¬

mermädchen oder zu einer kleinen Familie. Of¬
ferten unter Nr . 1436 im Kontor des LaMattes
abzugeben.

Junger Commis,
mit schöner Handschrift , der beste Zeugnisse
aufweisen kann , findet sofort hier Stell «.
Schriftliche Offerten unter Nr . 143S au das
Kontor des TagblatteS erbeten . *2.1 .

Ein tüchtiger Holzfarbmaler
Durlacher Allee 2

ist der 2 . Stock von 4 Zimmern , Küche, Keller und
Mansarde aus 1 . Avril zu vermiethen. Näheres
Durlachcr Allee 22 im 3. Stock ._ _

Zimmer zu vermiethen.
* Ein gut möblirtes Zimmer ist sofort oder auf

1. März an einen Herrn oder Fräulein zu ver-
micthen : Kapellenstraße 24 ._

* Leopoldstraße 34 ist im 3. Stock ein großes,
gut möblirtes Zimmer an einen gebildeten , soliden
Herrn zu vermiethen ._

* Augarteustraße 49 a ist im 2. Stock eine
schöne Mansarde auf 1. März an einen soliden
Arbeiter mit Kost billig zu vermiethen._

* Vtktoriastraße 13 ist ein schön- s , unmöblirtes
Mansardeazimmer , Aussicht in Gärten , zu v-r-
mtcthen . Zu erfragen parterre._

* Adlerstraße 27 , zwei Treppen hoch , ist ein
hübsch möblirtes Zimmer an einen bessern Herrn
aus 1. März zu vermiethen ._

* Martenstraße 88 ist im 4. Stock ein einfach
möblirtes Zimmer sofort oder auf 1 . März zu
vermiethen ._ _

Schlafstellen
für Arbeiter zu vermiethen : Karlstr. 6 , Hinterhaus.

Zimmer -Gesuch .
* Ein gut möblirtes Zimmer in der inneren

Stadt wird von einem jungen Herrn per 1 . März
zu miethen gesucht. Offerten unter Nr - 1441 an
das Kontor des TagblatteS erbeten . _ _

Dienst -Anträge .
* Ein schulentlassene« Mädchen , wclcheS zu

Hause schlafen kann , wird sofort zu einem Kinde
gesucht : Georg-Fnedrichstraße 17 tm 3 . Stock links .
Ebendaselbst ist eine gut möbiirte Mansarde zu
Vermiethen.

findet dauernd Beschäftigung : Hirschstraße 45. —

Als Lehrling
findet auf Ostern ein junger Mann Aufnahme in
der Eisenwaarenhandlung von 6.2.

I «. LltlLlIAVI ,
Kronenstraße 34.

LehrlingGesnch.
3.1 - Zwei ordentliche Jungen , welche Lust haben ,

das Blechner - und Installations -Geschäft gründlich
zu erlernen , können bei sofortiger Vergütung ein-
tretcn bei

Akademicstraße 16,
_ Schesfelstrgße 20._

Beschäftigungs -Antrag .
*2.1. Zu schriftlichen Arbeiten für einige

Stunden des Tages »der ganze Tage wird
ei» Herr oder Dame mit schöner Handschrift
für sofort gesucht. Schriftliche Offerten
unter Nr . 1434 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Stelle -Gesuch .
* Ein Mädchen , welches kochen kann , sowie

eine Kellnerin suchen sofort »der auf 1 . März
Stellen . Zu erfragen Schwanenstraße 1 , 4. Stock.

Lehrstelle -Gesuch .
* Für einen 17 jährigen jungen Mann , welcher

im Besitz des EtnjäbrtgenscherneS ist, wird in einem
größeren Bankgeschäft eine Lehrstelle gesucht; w«nn
möglich gegen Vergütung. Offerten unter Nr. 1437
an das Kontor des Tagblattes erbeten ._

Schwarzer Spitzer
zugelaufen : Kaiser-Wilhelm-Passage 3._

Verkaufs -Anzeige « .
* Ein gut erhaltener Kinderfltzwagea ist billig

zu verkaufen : Wtnterstraße 36 tm 8. Stock rechts .

*2.2. Zu verkaufen sind ein große - Äett , ver¬
schiedene Kiuderbrttlädchen und allerlei Hans -
ratk . Zu erfragen Augartcnstraße 47 im Laden ,
Nachmittags._*L3. Mn beinahe neues Metzger - Break , rin
starker Handpritschenwagen u . ein neuer Schntt -
wagen sind zu verkaufen .

Schmiedmeister Ha, « «, Beiertheim .

A« verkaufen .
4 .2. Ein 31heiliger Weißzeug - und Kleider¬

schrank, 1 Büffet. 1 Vertico, 1 Spieltisch, 1 Wasch¬
kommode mit Marmor , alles in Mahagoni und
noch sehr gut erhalten: Kaiser -Allee 41 im Lade« .

8.5.

zxnt re »,« > irt nnä trlael » pe»Itrt ,
LN « tz. 10V . — , 180.—, 270 —, 340 —,

DLiduLuos
-n läk . 280 - , 460 - , 550 - , 600 — vto., ff

T'lÜLssl , !
LreaLsaitj « , nelur Unfl rar dllr. 680.—
abruesden dai

IL . HavZL , klunolagor ,
Vnk6 Lirünvniä , rvsi Drsppvn Hook.
Lsin Imcken, cknker biHixsts krsis«.

Möbel,
Betten , Spiegel , Stühle , Bettfedern rc. kauft
man am besten und billigsten bei

Xsnl Lpplv , Tapezier ,
Kaiserstraße 37,

gegenüber der alten Dragvnerkaserne.

Bette » , Tische , Stühle , Spiegel , Schränke »
Bettfedern , Dreü , Barchent , sowie ganze Ans »
steuern kaust man billigst und reell btt

kvds *. Illvln , Durlacherstraße 97/SS.
H8 . Beste Gelegenheit für Brautleute.

4-2- Billig zu verkaufen .
Sechs gebrauchte Weißzeug - und Kleiderschränke,

sowie Brandkasten , Schreibpulte mit Stühlen und
Aktenschränke werden billigst abgegeben. Außerdem;

Kaffeuschränke , Preis L 7V
Packtische » „ ü 8 M .,
I Tafelklavier , ,» 80 M .,

alles in bestem Zustand : Kaiser-Allee 41 im Lade».

l)/n3mo- IV>38ctiinö.
Eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene

v/nsmolftssekins von 8Ivmsn » L
65 Volt 105 Ampere , sammt WideLstauv
u . ca. SO Glühlampen werden wegen Ver¬
größerung der Anlage billig abgegeben oder
gegen einen Motor umgetauscht . Näheres im
Friedricksbad ._

—
*33 OUVSO -

Schreib - Maschtne ,
ungebraucht , billig zu M . 300 .— (statt M . 450.—)
zu verkaufen . Offerten unter Nr . 1308 an das
Kontor des TagblatteS erbeten ._

'

^ Gepäckdrerrad,
beinahe neu, ist sehr pretSwerth zu verkaufen .

H Volxt , Adlerstraße 9 ( kein Laden) .

Halbrenner ,
wenig gebraucht, billig zu verlaufen :
Fasanenstraße 3, parterre ._ *

s -i - L7 Bäude
B rockhaus ' Eonversatiouslexikou , XlV .rreueste
JubilLums - Prachtausgabe , um den Preis von
Mk. 95.— zu verkaufen : Kaiserstrabe 165, 4. Stock.

Für Schuhmacher.
* Eine noch ganz neue Maschine ist wegen Ge¬

schäftsaufgabe billig zu verkauft ». AmüftbrN
Durlachttstraße 10» im 3. Stock de- Vorbertzvtfest .
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und entsprechender Leitung , gut erhalten ,
it sofort billig zu verkaufen : Akademie -

Lriche b , 2 . Stock . 2 .2 .

*S.1 . Ein wenig gebrauchter , fast neuer

Sodawaffer -Wagen
tst wegen Geschäftsaufgabe billig zu verkaufen
Näheres im Kontor deS Tagblattes .

Au kaufen gesucht
ein Milchgeschäft mit circa IbO—200 Liter
Mllchvtrbrauch . Näheres Waldhornstraße 21 . *

LL Gebrauchter großer Vritfchenwagen mit
Federn (für zwei Pferde ) zu kaufen gesucht. Of¬
ferten unter Sir . 12S3 an das Kontor des T «Mattes
erbeten.

Gänselebern
werde« fortwährend angekauft r Kreuzstraßc 1(
bei der . kleinen Kircbe.

t 8 . N . I
'
iMbl

, F

Z Mqllitsteil - lllld KllüWlldlMg, A
- , Lt Waldstraße II , Karlsruhe .

°

^ gegenüber von Hofconditor Uilllsnbraiiü , Z

L empfiehlt sich zum An « und Verkauf von ^
H antiken Möbeln , Porzellan , silbernen und A
S goldenen Gegenständen , Thonwaaren .L
L Kyhstallen , Bronccn,Schnitzereien , Seiden - «
z stoffen , oriental . Teppichen rc . re. ; ferner 4
* vofi Oelgemälden guter moderner und L
» älterer Künstler , Handzeichnungen , Kupfer - K

H stichen und Büchern . D-

A Ankauf ganzer Sammlungen und §
« — Bibliotheken .

0 » r « i »8
der Damen - und Kindergarderobe im
Mischneiden , Kleidernahen , Anpro
Aren » Garniren , Maaßnehmen ,
MtaschiMtOnähen für Frauen und Fräu-
Mn zur praktischen Ausbildung, sehr empfohlen
uHd anerkannt. I « I»ann » IVever » Privat -

Mauen -ArbeitS -Schule, Bürgerstraße 6, nächst
M Erbprinzenstraße. —

IliNmimL Lll.,
- hostlekrsnttii,

MrztzlW khWMk-Milck
empfiehlt

in ganzen u. halben Flaschen
Hosdrogcrie v,st KM.

WMWMIM MW
empfiehlt garantirt reines

UWrzMtt KWe« «jsn
SL. in mehreren Jahrgängen .

bestens
tt. MüendkLnü , HosMditor,
— Waldstraße 8.

Klllifil' mülillklistljffk
kür

iXISlieken uni! Knsben,
nur

beste tzualitäten ,
eiupkelilerl

ill Ak«886r ^u.Miltil billigten krki88»

K88 erl L LiL8 kr
,

küllllmskli'en- unll lulrligesliM,
LsässrstrsLSs , Lek« cker A«u8la88trii88v.

. S

konIii' MlUnIen
in Cheviot » Kammgarn » Buckskin rc

r» 12. 13. IS. 18. 18. 28. 22. 2S, 26. 28. 38 dis 3t
Durchweg gute und haltbare Qualitäten , Sitz und Schnitt

sowie Ausführung vorzüglich , führe ich in dieser Saison in einer

WM* großartigen Auswahl .
Der billige , aber streuiA Lest « Verkaufspreis ist auf

der Etiquette eines jeden Gegenstandes deutlich in Aahlen
aufgedruckt .

H
.

öreildarld
,

Hem«- ««- Kiabr«kleii>n-Wrik,
großen Eckladen der Kaiser- u. Lammst, '.lM - Ecke.

W
ntiW

-
N

h
M

nß
i»

k,gk » m
M

in.
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Sauerkraut .
12.6. Sclbsteingemachtes Filderkraut per Pfd .

8 Pfg . empfiehlt in bekannter Güte
^ Ik « rIrL >» rckt , Friedenstraße 11 .

Giftwaizen (Mäusegist)
empfiehlt

Julius vskn Hstvki .

wollene
kcqiisi'llkeülillllvl».

sowie auch
baumwollene

8 cklsttvv !lsn
empfiehlt in großer Auswahl und in
allen Preislagen

t». ILtik » ,
3.2. 22 Erbprinzenstraße 22 ,

nächst dem Ludwigsplatz .

ä . Henks ,
Tapezier

und Dekorateur ,

Herren¬
straße 37 .

Mel,
Mßemöbel ,

Mkutione» rc.
In nur gediegener

und
geschmackvoller
Ausführung .

—

Lieferung
kompletter

Wohmngs-
in jeder Holzart und

in jedem Styl .

12.10. Größtes Lager aller Arten Kasten -
und Polstermöbel » ganze Zimmereinrich¬
tungen und Aussteuern , Betten , Spiegel ,
Stühle , Bettfedern und Rovhaare , äußerst
billig . Das Aufarbeiten von Betten und
Polst" möbeln wird bestens besorgt in eigener
Werkstätte . _

I » . Hirt ,
36 Rüppurrerstraße 36.

ltsrlsrufie
fisirerliiAsselN

Oeqrünclet
1651 .

r^ brüäer
Ltrslsburg

Ihr.Leneltisllubmll

«

o

M soes«

c»
« smpkelllon

«v
L-

s .i- clis Istrtsn ^ eukeilsn N
«
Li
s .l/r

in allen 2wsiFsn
c/r«
«2.a»

«VSs

der s
«»

oo
cv

M M. MM.
Alls lutkaten rur vamensobneiäsroi. Q
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üis billigste unä
prompteste ^usfükrung von ^

» vusnlsgvn ,
von ksi '^vn , Anfertigung von kouquol » ,
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KnsNSVN , llekonalionvn ^ ä «r ^ rt bekommen sie nur in äer

LN8I- VÜ WMMM v°°

ÜSlMSNN stsiniASk,
Illlükldui ' g - Ksi ' lsnukv , 23 b,UM 6)r8tr 8S86 23 .

^ uk ^Vunscll lloinme icll in's Hans .
Rrirna RmpksblunFen von den llöcllsten Herrschaften stellen mir rur

Leite. Rür Vereine , 6sse1Isollukten Felle auk alle LestellunFvn 10^/g Rabatt .
IlestellunFen rvsrden entFeFenFenoininsn llei laooh Dürer , am katllol .

Rircllenplatr , bei 8 . kksilsr, üerroostrasse .

l) L 8 l(naven- f'8 N 8 ional von LR. ZLävZrLSr- kL8latt,
übernimmt, rris seit llallren, »oürvLvüIlvü », sodvrer an erstellende Lnallen , dis tlleils
aus Mangel an llvrnlust , tlleils au» sellvaeller geistiger Veranlagung , in den gvkulon niollt
mitkommvu und einer strengen Lukslellt bedürfen. Ha» Institut bereitet »uok mit bestem
lZrkolg rur LinsLllr.-b'roirv.-krüfllog vor , 6.1 .
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Großheyoglichrs Hoflhrater.
Sonntag den 26 . Februar . Abtheilung <?

(graueAbonnementskarten). 36. Abonnements-
Vorstellung. (Mittel - Preise.) Der Liebes¬
trank. KomischeOper in 2 Akten von F. Ro¬
mani. Musik von G . Donizetti. — Der
Bajazzo . Drama in 2 Akten und einem
Prolog. Dichtung und Musik von R. Leon-
cavallo. Deutsch von L. Hartmann . Anfang
l/,7 Uhr . Ende -/- tO Uhr.

Montag den 27. Februar . Abtheilung ^
trothe Abonnementskarten). 37. Abonnements-
Vorstellung. (Kleine Preise.) Des Meeres
und der Liebe Wellen. Trauerspiel in
8 Akten von Grillparzer . Musik von Horzalka.
»Oberpriester« : Alfred Schmieden vom
Stadttheater in Ulm als Gast. Anfang 7 Uhr.
Ende nach '/z lO Uhr.

Dienstag den 28 . Februar Abtheilung O
(g' lbe Abonnementskarten) . 37 . Abonnements
Vorstellung. (Mittel -Preise.) Die lustigen
Weiber von Windsor . Komisch -phan
tastische Oper in 3 Akten, mit Tanz , nach
Shakespeare's gleichnamigem Lustspiel gedichtet
von H. S . Mosenthal. Musik von Otto Nicolai.
Anfang 7 Uhr . Ende 9 Uhr.

Donnerstag dm 2. März. Abtheilung O
(graue Abonnementskarten). 37. Abonnements-
vorstellung . (Kleine Preise.) Esther . Dra¬
matisches Gedicht von Franz Grillparzer . —
Durch s Ohr . Lustspiel in 3 Akten von
Wilhelm Jordan. Anfang 7 Uhr. Ende nach
VrlO Uhr.

Freitag dm 3 März. Abtheilung ^
(wthe Abonnementskarten>. 38 . Abonnements-
Vorstellung. (Mittel-Preise) . Der Ratten¬
fänger von Hameln . Große Oper in
8 Akten und einem Prolog. Dichtung (mit
Zugrundelegung der Sage und der Fabel von
I . Wolff's gleichnamiger » Aventiure« ) von
Friedr. Hofmann. Musik von Victor E. Neßler.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu diesen
Vorstellungen findet bis längstens 3 Uhr Nach -
Mittags des der betreffenden Borstellung vorher¬
gehenden Tages , an Werktagen jeweils von
V,10 Uhr Vormittags bis 1 lltzr Mittags und von
K-- 5 Uhr Nachmittags zum Kaffenpreise zuzüglich
3tz Pfennig Vorverkaufsgebührfür jede Karle statt .

Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die
Karten und die Vorverkaufsgebührsowie das Porto
für Antwort an die Vorverkaufsstelle deS Gr .
Hoftheaters (im Hoftheatergebäude , Eingang
Stadtseite) einzusendcn

Schriftliche Bestellungen werden nur von AuS -
« ärtSwohnenden angenommen .

Sonntag dm 6 . März . 16. Vorstellung
außer Abonnement. (Mittel - Preise.) Die
Walküre . In 3 Aufzügen von Richard
Wagner . Anfang 8 Uhr. Ende ^ 11 Uhr.

Ter Verkauf der Eintrittskarten zu dieser Vor¬
stellung findet statt : an die Abonnenten deS Großh.
Hofthcaters gegen Vorzeigung der Abonnements¬
karten am Mittwoch den 1 . Mär, , von 11 — 1 Uhr
Mittags , an der Kasse im Vestibüle des Hostbeatcr -
gebäudeS zu Mittel - Preisen und zwarfür die Ablh. ^
von 11—12 Uhr , für die Abt- , von 12- '/,1 Uhr
und für die Abth . 0 von */,1—1 Uhr .

Der allgemeine Vorverkauf zu Mittel -Preisen zu¬
züglich 3b Pfennig Vorverkaufsgebührfür jede Karte
findet statt : von Donnerstag den 2 . bis einschließlich
Samstag den 4. März , jeweils von */,10 Uhr Vorm,
bis 1 Uhr Mittags und von 8 — b Uhr Nachmittags,
an der Borverkaufsstclle im Hostheatergebäude,
Eingang Stadtseite.

Theater in Bade«.
Mittwoch dm 1 . März. 22. Abonnements-

Vorstellung. Neu einstudnt : Esther . Dra-
matischks Gedicht von Franz Grillparzer . —
Nm einstudirt: Durch 's Ohr . Lustspiel
in 3 Akten von Wilhelm Jordan. Anfang
*/,7 Uhr . Ende 9 Uhr,

r In sehr großer Auswahl emgetrosfen: ^

( 'MflMIItleit - ^ IIMltz s
- iv Cheviot -, Kmmgm - « . Kvikskin-Stoffku , L
^ in nur guten Stoffen , bester Bearbeitung und elegant paffend , zu Z.

Mk . IS , IS , 1 « , 18 , 2 « , 22 , 22 , 2 « , 28 , 30 bis 38 . ^

Für Anfertigung nach Mach Z
große Auswahl in verschiedenen Stoffarten , "WW ^

bekannt beste Ausführung und billigste Preise. Kd0

c/»

! Kaiserstratze 7«, Marktplatz. ^

KüstlMkir
Haupt -Depot : bO.S.

üvrwLM Oertvl)
89 Ettlingerstraße 89.

LvpsruturHvvrlLStLttv .

^ zahixinnA in Ms zritis .s -
verter , elrganlertev uns relativ billig«« NaS. s

Sonntag de« 26 . Februar, Nachmittags 4 Nhr,

gegeben von der Kapelle des
Bad. Leib- Grenadier - Regiments .

König!. Musikdirektor Ovvltx «.

! Abonnenten . . . .Eintritt , s Nichtabonnenten . .
. 20 Hk
. SO A 2L.

Restauration Aöllenberger
Heute Sonntag den 26 . Februar "MW

K^« 88V8 81 1 «^ic IiconC < il
Anfang 5 Uhr Eintritt frei

wozu ergebenst ctnladct
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Kaiferstratze 112 in VonUSngsn , Naulssu » c ,
empfiehlt sein großes Lager in :

weiß und crtzmr , zu M . 1 .50 , 2 .— 3 —, 4 —, 6.— 8.—, 10 . —,
15 . —, 20 .— per Paar bis zum feinsten Genre,

zu M . 10.- , 12.— , 14.— , 20 .— , 22.— , 25 .— , 30.—,
35 .—, 50.— bis M . 65 .— das Paar ,

VÜI1 und 8p » vl »tv1l8t ^ « 8 zu M !. 2 .— bis Mk . 45 .— das Stück,
Sunt « Ak» äv » 88t « rS8 in allen Farben und jeder Preislage,
8p » « Lt «1 und zu Mk. 3 .50,4 .— , 5 — , 6 . — per Stück und höher,
1 °üLL- und 8p » « Ltv1 » SttütdvrÄvvlLviL von Mk . 4 — an bis Mk . 100.— per Stück,
8vdSNr « iLK» i ' <I ! i»« ii , weiß, creme, bunt, von 10 Psg . an per Meter.

Ich bitte höfltchft um gefl . Beachtung meitter Schaufenster . ^
L » Lsorsbi ^ ssivI LL2 Ls .Lsvrsbr » ssv LL2

Neilheiten für - ie FriiWrs - Ssison
m

Jamenconfection
sind in KrossEl » ^ « SH ^ rrlrl eingetroffen .

H . I ^ SUL , Damkn -MnIkl - FLbrik ,
Kaiserstratze 74t, am MarWatz.

Günstige Gelegenheit
für Hausbesitzer!

Illpeteil -Ülisveelttlüf
mit 20 °

/« Rabatt .
Zirkel 30 , Ksürg Sikgsr , Zirkel 30.

_ Vom I . April ab Hcrrenstraße 29,
vis- L-vls dem Palmengarten °̂ WU 4.4.

LL » RL8lSLi » « r .
Billige Fenstergestelle , Wafstrstecka .

Kckutnrränze, GrN- einfaststiNOe»,
Grabdenkmäler re.

stet» vorräthlg.
StemsSgerei 58 64

vk^ -vi, »u>m
«.4. TastWpfei

in bekLNKtvr güstr, bt» 1k den Sommer daltcndrr
Waare , pro Zentner 12 Mk. . versendet unter Nach¬
nahme st- W» >»r«» i»» »d «n , Obstversandt ist
«kttiMftt , (BSdüi).

Statt jeder besonderen Anzeige.
Tiefbetrübt mache ich Freunden und Bekannten hiermit die

schmerzliche Mittheilung , daß mein lieber Bräutigam

Losmss 8 » M ,
jlrofessor an der technischen Hochschule,

in Folge eines . Schlaganfalles gestern Abend sanft verschieden ist .

Zugleich im Namen feiner Schwester öertks Zipperlein W ^ s .
und der übrigen trauernden Venvandten :

Karlsruhe , den 25 . Februar l899 .
Die Beerdigung findsit am Montag den 27 . Februar , um

11 Uhr Vormittags , von der Friedhvfkapelle aus statt .
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bietet den verehrt. Abnehmern durch unsere außerordentlich günstigen
Einkäufe von nur ersten Bezugsquellen, durch unser Geschästsprinzip
„rascher Umsatz bei kleinem Nutzen und Verkauf nur
gegen baar", wobei selbstredend jeder Verlust ausgeschlossen ist,
durch Wegfall aller Musterspesen , weil wir nur am Lager zu einem
festen, aber ungewohnt niederen Preis verkaufen,

solch große Vorteile
daß wir Jedermann höflichst bitten, durch Besichtigung unseres Lagers
— auch ohne etwas zu kaufen — sich davon zu überzeugen .

Wir legen großen Wert darauf, nur gute Qualitäten zu führen
und sehen selbst bei den billigsten Artikeln auf gute Farben.

Lvküpt L Nopp ,

Kaiserstraße 139, Ecke Marktplatz.
Für besonders günstige Kaufs¬

gelegenheit.

w
ir

bitten
- unsere

Schaufenster
; u

beachten .
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(Nachdruck verboten .)

In Karlsruhe

Einzig concessionirte Original
( Berlitz School of Languages

unter der Oberleitung von Professor
M . D . Berlitz ,

Kaiserstraße 16 l, 3 Treppen , Eingang Ritterstraßc .

Verantwortlicher Direktor : St . Lobbcnberg .

»Englisch , Französisch , Italienisch , Russisch für
Erwachsene von Lehrern der betreffenden Natio¬
nalität . Deutsch für Ausländer ."

» Andere Zwrigschulcn in Berlin , Hamburg ,
München , Lctpttg , BreSlau , Dresden , Hannover ,
Magdeburg , Köln , Elberfeld , Düsseldorf , Stutt¬
gart , Mannheim . Crcfeld , Stettin , Halle a . d . S -,
Bremen , Braunschweig , Duisburg , Wien , Prag ,
Budapest , Paris , Lyon , London , Leeds , Bradford ,
Manchester , Newcastle o. T . , Rom , Zürich , Am¬
sterdam , Kopenhagen , New - Bork , Washington ,
Ebicago , Philadelphia , Boston und anderen
Städten Europas und Amerikas ."

»Augenblickliche Frequenz der Berlitz -Schulcn
über 60,000 Schüler , Damen und Herren ."

» Unterrichtsstunden von 8 bis 12 Uhr vormit¬
tags und 2 bis 10 Uhr abends."

» Bürcaustunden von 9 bis 12*/z , 2 bis b*/? ,
7 bis 10 Uhr . Sonntags geschlossen ."

»Auf Wunsch Unterricht in der Wohnung des
Schüler - ."

» Nur Lehrer der betreffenden Nationalität ."

» Eonversatton und Correspondenz ; Literatur ."

„Eintritt , auch solcher , die noch keine Vorkennt -
nisse besitzen, zu jeder Zeit ."

» Beste Referenzen von deutschen und auslän¬
dischen Gelehrten und Schulmännern ."

» Honorar , in Classcn , aus b bis höchstens 8
Mitgliedern bestehend, von 70 Pfg . an die Stunde ;
Privatlectionen ebenfalls zu verschiedenen Preisen
laut Prospcct ."

»Probelection, im Institut , gratis ."
»Prospecte gratis und franco ."

»In den »Berlitz Schools of LanguageS " wird
nach einer eigenen Methode , der Berlitz - Methode ,
unterrichtet . In den Berlttz - Schulen lehrt jeder
Lehrer nur seine Muttersprache , Franzosen Fran¬
zösisch , Engländer Englisch , Italiener Italienisch ,
Russen Russisch u . s . w.

» Alle »Berlitz Schools of Languages " stehen
unter der Oberleitung des Herrn Professor Berlitz
und sind in den Prosprcten aufgeführt . Mit
anderen Instituten oder Privatlehrern stehen die
Berlttz -Schulen nicht in Verbindung und können
deßhalb in keiner Weise für deren Erfolg in der
Anwendung der Methode einstehen ."

» Nach der Berlitz - Methode lernt der Schüler
von der ersten Lectton an frei sprechen."

»Nach der Berlitz Methode hört , spricht und
schreibt der Schüler , auch wenn er noch keine Vor -
kenntniffe besitzt , von der ersten Lectton an nur die
Sprache , die er erlernen will ."

»Die erste der » Berlitz Schools of Languages "
wurde im Jahre 1878 tn Providence R . I . er
richtet . Die großen E >folge , welche dieselbe von
Anfang an errang , bewogen Herrn Professor
Berlitz , Zweigschulen in verschiedenen Städten der
Vereinigten Staaten zu gründen . Später wurde
er durch zahlreiche Schreiben , welche ihm auS
Europa zugingcn , veranlaßt , seine Institute auch
auf die europäischen Hauptstädte auszudehnen und
zur Zeit besuchen mehrere Tausend Schüler die
verschiedenen »Berlitz Schools of Languages ."

»Die eigenartige Einrichtung und die Aus¬
dehnung dieser mit einander verbundenen Schulen
sichern dem Schüler Voitheile , wie sie ihm kein
anderes Sprachlehr -Jnstitut und noch weniger der
einzelne Privattehrer zu bieten vermag ."

»In allen „ Berlitz Schools of Lrnguage «"
wird nach einer eigenen Methode , der » Berlitz-
Methode " , und nach besonderen Lehrbüchern unter¬
richtet , dir auf Grund langjähriger Erfahrungen
verfaßt und vielfach verbessert worden sind . "

»In den Berlitz -Schulcn lehrt , wie oben erwähnt ,
jeder Lehrer nur seine Muttersprache , wodurch , da
außerdem nur Lehrer von wissenschaftlicher Bildung
und reiner , dialektfreier Aussprache angestellt
werden , dem Schüler die Garantie eines guten
Unterricht - geboten ist."

» Auch besuchen die Directoren die Classen , um
sich von der richtigen Classificirung der Schüler
und von ihren Fortschritten zu überzeugen und um
ihre eigene, langjährige Erfahrung in der Anwen¬
dung der Methode den Lehrern wie den Schülern
zugute kommen zu lassen."

»Bei AufenthaltSverändcrung können Schüler
die in einer Schule belegten Stunden ohne Nach

zahlung in irgend einer anderen Berlik - Schule
nehmen ; auch stehen die Directoren Schülern ,
welche auf der Durchreise begriffen sind, g' rne mit
Rath und Emvsthlungen bei."

»Die Berlitz Methode , welche nun schon seit 1878
überall die weiteste Verbreitung gefunden hat , ist
eine Nachahmung deS ProcesseS , vermittelst dessen
die Natur ein Kind die Muttersprache lehrt und
hat mit dem alten System des Uebersetzens vollständig
gebrochen. Von der ersten Lection an hört
rer Schü ' er während der Unterrichtsstunden aus -
chlteßltch die Sprache , welche er er¬

lernen will , und niemals nimmt ein Lehrer
der » Berlitz Schools of Languages " die Mutter¬
sprache deS Schülers als Mittel des Verständ¬
nisses in Anspruch . Maßgebend sind hierbei fol¬
gende Gesichtspunkte :

» Bei allen Uebcrsetzungs - Methoden wird min¬
destens während neun Zehntel der für die Er¬
lernung dkv fremden Sprache bestimmten Zeit
die dem Schüler bekannte Muttersprache ange¬
wandt , während in dem von ibm zu erlernenden
Jdicm kaum eins von zehn Wörtern gesprochen
wird . Das Unlogische dieses Verfahrens liegt
auf der Hand ."

»Derjenige , welcher auf dem Wege deS Ueber¬
setzens sich eine fremde Sprache anzueignen sucht,
wird niemals vollständig in den Geist derselben
eindringen und in ihr denken lernen , sondern er
w 'rd zumeist von der einen Sprache in die andere
wörtlich übersetzen, was häufig eine Verstümme¬
lung der Sp ache zur Folge hat "

»Die Kenntntß einer fremden Sprache mit Hilfe
einer Uehersetzungs- Methode erworben , wird immer
nur eine lückenhafte und sehr unvollständige sein,
da sich ja nicht für jedes Wort einer Sprache
das genaue Aequivalcnt in der anderen findet.
Jede Sprache hat ihre Besonderheiten , ihre eigen¬
artigen Ausdrücke und Wendungen , welche sich
durch eine Ucberfttzung überhaupt nicht wieder¬
geben lassen , denn nicht sämmtliche Begriffe ,
welche durch die Worte der einen Sprache aus -
gedrückt werden , sind die nämlichen , welche die
Worte der andern bezeichnen. Diese unumstöß¬
liche Thatsache allein genügt , um die
Unzulänglichkeit sämmtlicher Uebcr -
setzungs - Methodcn klar zu stellen und

u beweisen , daß eine Sprache nur aus
ich selbst heraus erlernt werden kann ,

was ebenfalls durch die alte Erfahrung bestätigt
wird , daß Reisende im fremden Lande das fremde
Idiom fast mühelos in verhältnißmäßig kurzer
Zeit stet gebrauch , n lernen , ein Ziel , dem der
Schüler in der Heimath mit seiner Grammatik
und seinen UkbeffetzungSübungen trotz mühevoller ,
langjähriger Arbeit meist vergebens zustrebt ."

»Der Unterricht nach der Berlitz Methode soll
den Aufenthalt im fremden Lande ersetzen . Wäh¬
rend desselben soll der Schüler , gleichwie der
Reisende im fremden Lande , nur die Sprache
hören und sprechen , welche er sich anzueignen den
Wunsch hat . Nach der Berlitz - Methode macht sich
der Lehrer in dm AnfangS -Lecttonen , anstatt zu
übersetzen , dem Schüler mit Hilfe deS An¬
schauungs - Unterrichts verständlich . Die
fremdsprachlichen Bezeichnungen werden in ihrer un -
mittcWaren Verbindung milden Handlungen und An¬
schauungen gegeben , wodurch erreicht wird , daß
der Schüler das fremde Idiom leicht , unwillkür¬
lich , wie seine Muttersprache , und nickt auf dem
Umwege der Ucbersctzung gebrauchen lernt . Auch
werdm durch dieses Verfahren die Schwierigkeiten
der Grammatik , die ja zum größten Theil
überhaupt erst durch das Urbersetzen und
Vergleichen mit der Muttersprache ge¬
schaffen werden , ungemein verringert . ES ist bei¬
spielsweise für den Schüler ebenso leichtzu erlernen :

von » vors " als eS sein würde : „lls vor »
von «" . Die Schwierigkeit entsteht erst , wenn der
deutsche Schüler an seine Muttersprache denkt , in
der ja das Fürwort nach , anstatt , wie in dem
Französischen , vor dem Verbum steht. Es ist
selbstverständlich , daß der Werth der verschiedenen
Wörter und Sotzformen dem Schüler viel leichter
durch anschauliche, praktische Beispiele klar gemacht
werden kann , als durch abstrakte Regeln . "

» Das , was sich auf dem Wege der Anschauung
nicht verständlich machen läßt , wird durch eine
Verbindung deS Unbekannten mit dem Bekannten
— nach dem mathematischen Satz , mit Hilfe zweier
bekannter Größen die dritte unbekannte zu finden —
und durch Beispiele in der Weise veranschaulicht,
daß aus dem Zusammenhänge die Bedeutung des
Unbekannten leicht erhellt ."

»In dm späteren Lectioncn werden die fremden
Wörter mit Hilfe des in dieser Weise gewonnenen
Wortschatzes erklärt ."

» Der gesammte Lernstoff ist in einer solchen
Form gegeben, daß der Unterricht zum größten

Theil in einer Unterhaltung zwischen Lehrer und
Schüler besteht."

„ Endlich ist bei der Zusammenstellung der »Beri
litz - Methode " auch darauf Bedacht genommen
worden , zuerst immer nur das Nützlichste und
Nothwendigste zu geben , wodurch der VortbeÜ
erzielt wird , daß der Schüler , wenn er auch schott
nach kurzer Dauer deS Unterrichts seine Lectionen
abbricht , dennoch seine Zeit nicht verloren hat ; et
wird vielmehr im Stande sein , von dem wenige »
Erworbenen bereits Gebrauch m machen ."

» Auf diesen Grundsätzen basirt die Berlitz -
Methode , welche neben den außerordentlich gün¬
stige « Resultaten , zu denen erfahrungsmäßig ihre
Benutzung führt , noch den Vortbeil bietet , daß
nach ihr daS Sprachstudium , sonst als daS lang¬
weiligste und anstrmgendste verschrieen , ein wahr¬
haft 'S Vergnügen gewährt , den Geist anregt und
ichon nach der ersten Stunde eine ungemeine , i»
ihrer fördernden Wirkung nicht zu unterschätzende
Gerügthuung und Zufriedenheit in dem Schüler
erzeugt. "

8cvill. Mitteilungen auS der Stadtratssitzung vom
24 . Februar .

Die Generalintendanz der Großh . Tivilliste hat im
Auftrag Seiner Königs. Hoheit des GroßherzogS
dem Stadttat 3 Exemplare des Kunstblattes » Inter¬
nationale Flottenschau in Kiel am 2 >. Juni 1895«
nach dem Gemälde deS Marinemalers Fritz Stolten¬
berg mit dem Anfüqen übersandt , daß Seine König!.
Hoheit der Großherzog diese Blätter zur geeigneten
Verwendung in den städt. Schulen zu spenden geiuhte .
Der Stadttat spricht für diese huldvolle Zuwendung
den ehrfurchtvollsten Dank aus .

Der Entwurf eines mit der Großh . Eisenbahn-
schuldentilgungskasse abzuschließenden Vertrags über
die Gewährung eines Darlehens von 1400000 an
die Stadtgemeinde wird vorbehaltlich der Zustimmung
des Bürgerausschusses genehmigt.

An Stelle des verstorbenen Leichenordners Base -
m an n wird Büreaugehilfe Karl Bürkel zum Leichen¬
ordner ernannt .

Der am 1l . dS . MS . abgehaltene II . Festhalle-
Maskenball ergab bei 72 ! 9 »ck! 00 Einnahmen
und 2604 22 Hl Ausgaben einen Reinertrag von
4611 ^ 68 H?, welcher der Stodtgartenkasse in Ein¬
nahme dekretiert wird .

Herr Revisor Bege hat dem städt. Archiv eine
Karte deS schwäbischen Kreises aus dem Jahr 1709
zum Geschenk gemacht, wofür gedankt wird .

WtttrruugSbeodachtnugrn
tm Großh . Botanischen Garten.

24 . Febr. lhormouietli Barometer «Mud Meter»»»

6U . M»rg . — 5 757 mm Nordweil h-ll
!2 , Mttt. -4- 3 757 „ Nordost
6 . « bd«. -ft 2 758 » - -

Fremde
übernachteten vom 23 . bis 24 . Februar .

Park -Hotel . Frau Gerichtsrath v. Landest » ».
Stuttgart. Hettmaun , Baumstr. m . Frau » . Zürich.
Hartmann , Jag » . Hannover. Hvfmann . Kfm. ».
Mannheim. Heimberger, Kfm. v . Frankturt . Sänger,
Kaufm. » . Freiburg. Schädler , Weinhtlr . « . Mainz .
Ott « , Jag . v . Berlin . Steidle , Kfm . v . Kor stanz .
Letchsenrtng , Ing . v. KaiscrSlautcru. Groß , Kfm . ».
Landau. Schettler , Kfm. ». München . Arndt , Kfm.
v. Augsburg. Haa«, Fahr . » . Aalen. Buching , Kfm.
» . Alsfeld .

Prinz Max . Guhraurr u . Ebstein , Kfi . v . Berlin .
Weil , Kfm. » . Altleiningen. Schott , Ing . ». Frank¬
furt. Eckert , Prtv. m . Frau » . Epptugeu . Ttbblich,
Kfm. ». Frankfurt .

Reichspost « Schaadt, Kfm. m Offenburg. Schöhrer»
Kaufm. v. Frankfurt. Hirstein, Kaufm. v . Mannheim.
Vetter, Kfm . v. Aliletningen GSlläen, Kfm. v, Altona.
Röttker , Tech» . ». Hannover . Frl. Zeug, P . tv . von Rust.
Marien«, Kfm . » . BreSlau.

Rose . Herrmann , Monteur ». Winterthur . Och«,
Kaufm. v . Mühlhausen. Frl. Scharnbacher, Priv. von
Heilbronn. Svangenfeld, Kfm . ». Darmstadt.

Rothes Hans . Bark , Slttdtr . v . Freiburg.
Schmitt , Jnsp . v. Düsseldorf . Weidest , Landschafts¬
maler v. Zü tch. Fischbach, Kfm. » . Frankfurt . Betuer,
Kfm . v . Detmold.

Waldhorn . Schindler , Gärtner m . Familie vo»
B. -Bade« .

Weißer Bären . Gilberberg ». Schindler , Kst .
». Leipzig. Haa«, Kfm. v. Berlin. Racken, Fabr . v.
Rheydt . Rautenberg, Eisenb.-Sekc. m . Fra« ». Straß¬
burg . Frl. Hauser, Sängerin v . München . Maurer ,
Postbeamter v. Breisach . Menz, Kfm. ». Chemnitz .

Jur schönen Aussicht . Engelhard , Werkzeug-
macher ». Hamburg. WotzinSki , Mont, v. Radolfzell .

Dr»ck »ud Verlag der Ehr. Fr. Müllerffcheu Hofbuchhaudlung, redigtrt unter Verantwortlichkeit »ou Ludwig Riegel t» Karlsruhe .
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